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Andre Baur

Mitglied des NR kämpft mit Motion
gegen Abk. in Bundes-Verw.

Bei den unzähligen Schriften der Bundesverwaltung braucht man
mehr Zeit zum Herausfinden, was die Abkürzungen bedeuten, als

zum Lesen selbst. Nationalrat Markus Häfeli hat diesem Missstand

den Kampf angesagt.

Nationalrat Markus Häfeli, BdA (Bundesring

der Abhängigen), beklagt in einer
Motion die grassierende Abkürzungsmanie
und fordert, dass der BR (Bundesrat) dringend

etwas gegen die Flut der Abkürzungen
unternehmen solle. Karl Mühletaler, Sprecher

des EJPD (Eidgenössisches Justiz- und

Polizeidepartement) hat NR (Nationalrat)
Markus Häfeli eine schriftliche Stellungnahme

des Departements zu dieser Motion
zukommen lassen:

Sehrgeehrter Herr Nationalrat

DerBR (Bundesrat) hat die vom BdA (Bundesring

der Abhängigen) eingereichte Motion betr.

Abk. (Abkürzungen) geprüft und dem EJPD
(Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartement)

zur Beantwortung übergeben. Das EJPD
(Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartement)

sieht rechtlich keine Möglichkeit, die Zahl
der Abk. (Abkürzungen) zu beschränken. Der
Vorsteher des EJPD (EidgenössischesJustiz- und

Polizeidepartement), BR (Bundesrat) Koller,
betrachtet die Einschränkung derAbk. (Abkürzungen)

als wenig sinnvoll, würde doch die überbela-

steteBV(Bundesverwaltung)zusätzlich belastet.

Abk. (Abkürzungen) sparen Zeit und Platz,

besonders im Verkehr von verschiedenen Bundesämtern

untereinander.

Im schriftlichen Verkehr zwischen dem EJPD
(Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartement)

und dem BIGA (Bundesamtfür Industrie,
Gewerbe und Arbeit) würde ohne Abk.
(Abkürzungen) viel Zeit und Papier verschwendet.

Wenn das EJPD (Eidgenössisches Justiz- und

Polizeidepartement) im Verkehr mit dem BIGA
(Bundesamtfür Industrie, Gewerbe und Arbeit)

aufAbk. (Abkürzungen) verzichten müsste, würde

das zu zusätzlichen Komplikationenführen.
Hier ein Beispiel:

Mit Abk. (Abkürzungen)

Wir bitten das BIGA (Bundesamt für
Industrie, Gewerbe und Arbeit), in der
Angelegenheit Müller AG dem EJPD
(Eidgenössisches Justiz- und
Polizeidepartement) mitzuteilen, ob das

BIGA (Bundesamt für Industrie,
Gewerbe und Arbeit) bereit ist, diese

Angelegenheit in der Kompetenz des
BIGA (Bundesamt für Industrie, Gewerbe

und Arbeit) zu belassen oder ob das

EJPD (Eidgenössisches Justiz- und
Polizeidepartement) diese Sache im Auf¬

trag des BIGA (Bundesamt für Industrie,

Gewerbe und Arbeit) in Kompetenz

des EJPD (EidgenössischesJustiz-
und Polizeidepartement), aber im
Auftrage des BIGA (Bundesamt für
Industrie, Gewerbe und Arbeit)
weiterverfolgen soll.

Ohne Abk. (Abkürzungen) sähe dieses

Dokumentfolgendermassen aus:

Wir bitten das Bundesamt für
Industrie, Gewerbe und Arbeit, in der
Angelegenheit Müller AG dem
Eidgenössischen Justiz- und Polizeidepartement

mitzuteilen, ob das Bundesamt
für Industrie, Gewerbe und Arbeit
bereit ist, diese Angelegenheit in der
Kompetenz des Bundesamtes für
Industrie, Gewerbe und Arbeit zu belassen

oder ob das Eidgenössische Justiz-
und Polizeidepartement diese Sache

im Auftrag des Bundesamtes für Industrie,

Gewerbe und Arbeit in Kompetenz

des Eidgenössischen Justiz- und
Polizeidepartementes, aber im
Auftrage des Bundesamtes für Industrie,
Gewerbe und Arbeit weiterverfolgen
soll.

Damit ist deutlichgemacht, dassdieBV
(Bundesverwaltung) nicht aufAbk. (Abkürzungen)
verzichten kann!
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